
Fachtagung am 
Donnerstag, 
den 09.06.2005 im 
Deutschen Architekturmuseum, 
Schaumainkai 43, 
60596 Frankfurt am Main
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Koordination:
ifss@gmx.de  •  www.qiw-frankfurt.de  • Tel. (0331) 2 70 89 21

Mit freundlicher Unterstützung:
ABG Frankfurt Holding, 
Bouwfonds Rhein-Main GmbH, 
FRANK HEIMBAU Main-Taunus GmbH,
GWH Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft mbH Hessen,
Nassauische Heimstätte,
Wilma Wohnen Süd GmbH

Veranstalter:
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Deutsches
Architekturmuseum

Anmeldung unter
www.qiw-frankfurt.de

�������������������������� ���



Wohnen in der Stadt bleibt ein 
zentraler stadtentwicklungspolitischer  
Aufgabenschwerpunkt. 

- Wie lassen sich Innenstädte als Wohnstandorte 

 revitalisieren?

- Welche Konzepte für innerstädtisches Wohnen 

 gibt es?

- Welche Wohnbautypologien sind gefragt? 

- Wie können Ansprüche an gute Gestaltungsqualität  

 und Nutzerwünsche miteinander verbunden werden? 

- Was sind innovative Stadtprojekte?

Im Streitgespräch über diese und weitere Fragen soll der 

Gegensatz zwischen fachlichen Leitbildern und Nach-

fragepräferenzen thematisiert werden.

Programm

9:00 Uhr  Begrüßung und Einführung 
  Edwin Schwarz, Planungsdezernent  
  der Stadt Frankfurt am Main

Bestandsaufnahme und Perspektiven – Teil 1 im DAM

9:30 Uhr  Was ist Wohnqualität? – 
  Antworten der Architektur
  Prof. Dr. Ingeborg Flagge (DAM)

10:30 Uhr  Was ist Wohnqualität? – 
  Antworten der Nutzer
  Armin Hentschel (IFSS)

 
Bestandsaufnahme und Perspektiven – Teil 2 vor Ort

11:30 Uhr  Besichtigung von Projekten
  Bustransfer ab DAM (Lunchpaket im Bus)
   Moderation: Dieter von Lüpke/
   Dierk Hausmann (im Bus)
   Armin Hentschel (vor Ort)
  - Deutschherrnviertel
   - Südliches Ostend (Rundgang)
   - Friedberger Warte
   - Karl-Kirchner-Siedlung

   - Frankfurter Bogen
   - Edwards Garden (Rundgang)
   - Burghof
   - Bahnhofviertel 
    (Rundgang Baseler Platz)

15:00 Uhr  Rückkehr/Kaffeepause im DAM

15:30 Uhr  Streitgespräche

 1. Qualitätvolles Wohnen in der Stadt:   
   Stadtrand und innerstädtische Lagen
   Ulrich Pfeiffer (empirica) 
   Prof. Jaques Blumer (Architekt, Bern)}
   Moderation: 
   Barbara Ettinger-Brinckmann
   (Architekten- u. Stadtplanerkammer Hessen)

 2. Wohnqualität im Bestand: 
   Gründerzeit und 50er-Jahre-
   Siedlungen 
   Dieter Bartetzko (Architekturkritiker)  
   Prof. Christoph Mäckler  
   (Architekt, Frankfurt) 
   Michael Schumacher (BDA Hessen)
   Moderation: Monika Wiebusch  
   (planbar, Büro für Stadtplanung  
   und Beratung)

17:30 Uhr   Jenseits der Funktion –
   Konsequenzen aus der Wohnbau-  
   geschichte der letzten 50 Jahre
   Prof. Dietmar Eberle 
   (Architekt, Bregenz)

18:15 Uhr  Ausklang


